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Feuer eingestellt auf dem Schießstand in Unser Frau
Am 14. Juli wurde nach der Messfeier in 
der Wallfahrtskirche von Unser Frau am 
Schießstand das 67te Sommerschießen 
eröffnet. Das heurige Freischießen wur-
de zum 90sten Geburtstag von Alfred 
Oberegelsbacher organisiert. 

Bereits 1970 organisierte Alfi mit 
meinem Vorgänger Willi Götsch das 
erste Freundschaftsschießen der Gilde 
Schnals und der Gilde Schlanders/
Kortsch. Alfi ist immer noch ein 
begeisterter Sportschütze und Gönner 
unserer Gilde.

Valentin Grüner konnte als 
Oberschützenmeister der Gilde Schnals 
zahlreiche Ehrengäste, Gäste, Sport und 
Hobbyschützen auf dem Schießstand 
begrüßen.
Der Landeshauptmann Dr. Arno 
Kompatscher, Landeshauptmann a. D. Dr. 

Luis Durnwalder, Landesrätin a. D. Frau 
Martha Stocker, Bürgermeister Karl Josef 
Rainer, Landesoberschützenmeister 
August Tappeiner, Ehrenlandes-
oberschützenmeister Karl Gasser vom 
Oberbayrischen Sportschützenbund 

Stefan Fersch sowie Vertreter der 
Verwaltung und der Wirtschaft des 
Tales ließen es sich nicht nehmen dem 
Jubilar zu gratulieren.

Musikalisch wurde die Eröffnungsfeier 
von der Musikkapelle Schnals und den 

Jagdhornbläser aus Schlanders feierlich 
gestaltet.

Das Kameradschaftsschießen zwischen 
der Gilde Schnals und der Gilde 
Schlanders war wieder ein gemütliches 
Zusammensein zwischen den Gilden. 

Der Meinungsaustausch und das 
Wiederauffrischen der Freundschaften 
standen sicher neben dem Wettkampf 
im Mittelpunkt.
Das Schießen gewann die Gilde Schnals 
mit 958 Ringe vor der Gilde Schlanders/
Kortsch mit 939 Ringe.
Das Blindwatten konnte die Gilde 
Schnals mit 9 zu 7 Punkten gewinnen.

Das Freischießen wurde am 04. August 
mit 257 Teilnehmer abgeschlossen.

Die Sportschützengilde bedankt sich 
bei allen Teilnehmern und hofft auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr.

Oberschützenmeister der Gilde Schnals Valentin Grüner

Aufstellung vor dem Schießstand

Martha Stocker und Bürgermeister Karl Josef Rainer

Musikkapelle Schnals

Erfolgsbericht 
Festscheibe
1. Gasser Karl	 Eppan	 34,6 Teiler
6. Weithaler Hannes	 Schnals	 124,2
10. Mair Patrick		  Schnals	 153,0
11. Grüner Kilian		 Schnals	 164,2

Stehend
1. Grüner Kilian		  276 Ringe
4. Götsch Michael	 256

Zöglinge
1. Gamper Milena	 297 Ringe
2. Eberhöfer Max	 285

3. Götsch Stefan		 272
4. Ladner Emil		  251

Hobby Sport
2. Kofler Joachim	 300 Ringe
5. Oberhofer Tobias	 296
15, Oberhofer Anna	 281

Hobby Schnals
1. Santer Florian		 300 Ringe
2. Mair Patrick 		  300
3. Nischler Melanie	 300
4. Rainer Luis ( V )	 299

5. Weithaler Andreas	 298

Veteranen
3. Götsch Konrad	 300 Ringe
5. Oberegelsbacher A.	 298,4
6. Santer Adolf ( F )	 298
15. Tumler Josef		  293,7

Jagdscheibe
1. Gurschler Michael	 300 Ringe
2. Santer Florian		 300
3. Götsch Michael	 296
5. Oberhofer Alex	 296

Emmi Santer und Alfred Oberegelsbacher

LH. a. D. Dr. Luis Durnwalder und LH. Dr. Arno Kompatscher

Späte Ehrung für verdiente Ausschussmitglieder
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Sportschützengilde 
Schnals wurden nach den offiziellen 
Teil (Tätigkeitsbericht, Kassabericht, Tä-
tigkeitsvorschau und Allfälliges) auch 5 
Personen mit der Ehrennadel der Sport-
schützengilde ausgezeichnet. Sie haben 
Jahrzehnte immer Ehrenamtlich für das 
Wohlergehen unserer Gilde gearbeitet. 
Danke

Gamper Adolf:	  
Oberschützenmeister und 
Ausschussmitglied in den 1960er bis 
1970er Jahren. Eine Schützenscheibe 
aus dem Jahr 1962 erinnert an das 
Hochzeitsschießen von Adolf und 
Theresia, damals  noch als Schützenrat. 
In den 60er Jahre war es sicher nicht 
einfach einen Verein wegen der 
Politischen Lage im Land zu führen.

Spechtenhauser Karl Josef:	  
Präsident der Gilde Schnals in den 60er 
bis 1981. Damals wurde Oberschützen-
meister und Präsident ( UITS ) noch ge-
trennt.

Oberhofer Hansi: 	  

Ausschussmitglied von 1978 bis 2016 
( Umbau Zielerstand, Schießstand und 
Luftdruckstand ) waren die größten Ar-
beiten.

Weithaler Reinhard:	  
Ausschussmitglied 1980 bis 2008 ( Kas-
sier unserer Gilde von 1980 – 1992)

Kofler Joachim:	   
Ausschussmitglied 1996 bis 2014 ( 
Umbau Zielerstand und Schießstand, 
Trainerkurs in Hochbrück „ München „ 
Jugendtrainer LG unserer Gilde. )

Abgeschlossen wurde die Jahreshaupt-
versammlung mit einer Marende.

Traumatag

Mannschaftssilber bei den Italienmeisterschaften in Bologna für Schnals
Vom 24.07. bis zum 28.07.2019 fanden 
in Bologna die Italienmeisterschaften 
der Jugend und Erwachsenen statt. Die 
Sportschützengilde Schnals war durch 
Milena Gamper, Alex Weithaler, Silvan 
Gamper und Max Eberhöfer als Athle-
ten und mit Kilian Grüner, als Trainer 
und Betreuer, in Bologna vertreten.

Als 26ter und als 31te von 32Startplät-
zen qualifizierten sich Eberhöfer Max 
und Gamper Milena knapp in der Diszi-
plin Stehend Luftgewehr „Ragazzi“ (14 
und 15 Jahre) für die Einzelwertung. Für 
die Qualifikation in der Einzelwertung 
in der Disziplin „Dreistellung Luftge-
wehr Ragazzi“ fehlten am Ende zwei 
Ringe.
Anders erging es den Jungschützen in 

der Mannschaftswertung. Hier konn-
te sich die Mannschaft bestehend aus 
Gamper Silvan, Alex Weithaler, Eberhö-
fer Max und Gamper Milena für beide 
Disziplinen (3-Stellung und Stehend 
Luftgewehr) qualifizieren.
Die Wettkämpfe der Jugend fanden am 
Mittwoch und Donnerstag statt. Durch 
eine Anreise am Dienstag konnte un-
nötiger Stress am Wettkampftag ver-
mieden werden und man konnte sich 
einigermaßen an die vorherrschenden 
Temperaturen von 38 Grad im Schatten 
gewöhnen. 

Am Mittwoch wurden die Dreistel-
lungswettkämpfe der Jugend ausge-
tragen. Hierbei werden jeweils 10Wett-
kampfschüsse im Kniend-, Liegend- und 
Stehendanschlag bei einer maximalen 
Wettkampfzeit von 90Minuten abgege-
ben. Zwischen den einzelnen Anschlä-
gen muss sowohl Schießbekleidung als 
auch das Luftgewehr umgestellt und die 
Waffe anschließend erneut eingeschos-
sen werden. Aufgrund der unterschied-
lichen Anforderungen der verschiede-
nen Anschläge und der auftretenden 
Stresssituationen während des Umbau-
ens und der erneuten Anschlagseinnah-

me gilt die Dreistellungsdisziplin als Kö-
nigsdisziplin des Sportschießens.

Da sich für die Einzelwertung niemand 
qualifizieren konnte, war die Gilde 
Schnals lediglich in der Mannschafts-
wertung vertreten. Eine Mannschaft 
besteht dabei aus drei Schützen. Gam-
per Milena, Eberhöfer Max und Gam-
per Silvan wurden für unsere Gilde 
aufgestellt. Aufgrund der Hohen Teil-
nehmerzahl mussten die Veranstalter 
den Wettkampf auf zwei Turnusse auf-
teilen. Im ersten Turnus legten Gam-
per Silvan und Max Eberhöfer vor. Max 
konnte seine gewohnt gute Leistung 
abrufen und mit 286 von 300 Ringen ein 
gutes Ergebnis erzielen. Über sich hin-
aus wachsen konnte allerdings Gamper 

Milena Gamper, Alex Weithaler, Max Eberhöfer, 
Silvan Gamper

Gamper Milena beim Kniendschießen


